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Grundlage für die endgültigen Ergebnisse der Hülsenfruchternte bilden die 

Schätzungen der durchschnittlichen Hektarerträge durch die amtlichen Be¬ 

richterstatter und die im Rahmen der Bodennutzungserhebung ermittelten An¬ 

bauflächen. In die Ernteschätzung einbezogen werden nur die zur Körnerge¬ 

winnung angebauten Speiseerbsen und -bohnen sowie Ackerbohnen, da der An¬ 

bauumfang der übrigen Hülsenfruchtarten unbedeutend ist. 

Die Anbauflächen von Speisehülsenfrüchten (Speiseerbsen und Speisebohnen) 

wurden 1973 im Vergleich zum Vorjahr um lediglich 1 % eingeschränkt und 

beliefen sich auf rd. 2 000 ha. Gegenüber dem Durchschnitt der Jahre 

1967/72 nahm der Anbauflächenumfang jedoch um rd. 28 % ab. 

Hülsenfruchternte 

Fruchtart 

Speiseerbsen 
und -bohnen 
Ackerbohnen 

Speiseerbsen 
und -bohnen 

Ackerbohnen 

Speiseerbsen 
und -bohnen 

Ackerbohnen 

1967/72 
JD 

1970 1971 1972 1973 

Zu-(+)bzw.Abnahme 

(-) 1973 gegen 
1967/72 
JD 

1972 

W 
ha 

2 798 
21 812 

26,5 
30,7 

2 849 

19 749 

26,6 
31,2 

3 422 
19 777 

dt/ha 

29.3 
30.3 

t 

2 046 
14 168 

25,9 
31,0 

2 026 
17 449 

25,6 
30,4 

27,6 - 1,0 
20,0 + 23,2 

3,4 - 1,2 
1,0 - 1,9 

7 420 7 590 10 023 
66 963 61 558 59 934 

5 307 5 181 
43 959 53 010 

30,2 - 2,4 
20,8 + 20,6 

Der durchschnittliche Hektarertrag, für Speiseerbsen und -bohnen in einem 

Ergebnis dargestellt, blieb 1973 mit 25,6 dt um 1,2 % unter dem Vorjahres¬ 
ertrag und 3,4 # unter dem langjährigen Durchschnittswert. Mit rd. 5 200 t 

fiel die diesjährige Erntemenge nur 2,4 % niedriger aus als im Vorjahr. 
Im Vergleich mit der durchschnittlichen Erntemenge 1967/72 wurden 1973 je¬ 

doch rd. 30 % weniger Speisehülsenfrüchte geerntet. 

Der Anbau von Ackerbohnen nahm 1973 um rd. 23 % zu und wurde mit rd. 
17 450 ha ausgewiesen. Die diesjährige Anbaufläche ist aber dennoch 20 % 
kleiner als im Durchschnitt der Jahre 1967/72. Der durchschnittliche Hektar¬ 

ertrag für Ackerbohnen blieb mit 30,4 dt um 1,9 % unter dem Vorjahresertrag 
und um 1 % unter dem Ertragsschnitt 1967/72. Die Erntemenge betrug 1973 rd. 
53 000 t, das sind rd. 9 000 t mehr als im Vorjahr, aber rd. 14 000 t 

weniger als im Schnitt der Jahre 1967/72. 
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Land 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

NiederSachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

Hülsenfruchternte 

Jahr 
zur Körnergewinnu _ 

Fläche 
Ertrag 
je ha 

Ernte¬ 
menge 

Fläche 
Ertrag 
je ha 

Ernte¬ 
menge 

ha dt t ha dt t 

Speiseerbsen 
und -bohnen 

Ackerbohnen 

1973 
1972 

1 25,0 3 1 ^32 28,2 4 037 
55 25,7 141 1 278 33,0 4 223 

1973 
1972 

27,7 22 91 29,9 
88 31,6 

272 
2?8 

1973 666 
1972 575 

27,7 1 848 2 635 30,4 7 998 
29,4 1 689 2 099 31,1 6 523 

1973 
1972 0 

19 20,3 39 
9 28,9 26 

1973 
1972 

239 31,6 754 2 058 30,7 6 311 
323 27,3 880 2 033 31,9 6 486 

1973 
1972 

201 24,4 490 1 917 25,9 4 965 
221 22,9 506 1 966 30,3 5 960 

1973 144 
1972 192 

24,9 358 1 255 27,5 3 452 
26,2 503 999 33,1 3 307 

1973 
1972 

637 21,£ 1 37^ 3 345 30,7 10 259 
517 22,5 1 165 2 819 27,9 7 877 

1973 
1972 

119 25,6 305 4 439 33,3 14 782 
152 25,5 388 2 665 32,1 8 555 

1973 
1972 

10 24,9 25 258 34,6 
11. 30,5 34 211 34,1 

893 
720 

1973 
1972 

1 26,7 3 0 30,0 
0 23,1 1 1 31,5 

2 
4 

1973 2 026 25,6 5 181. 17 449 30,4 53 010 
1972 2 046 25,9 5 307 14 168 31,0 43 959 
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